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SERVICE COMPARIS

Kombiangebote im Vergleich

Seit Dezember 2009 bietet
auch Swisscom mit “Casa

Trio” ein Bundle-Angebot – ein
einziges Produkt sowohl für
Festnetz, Internet wie TV – an.
Kurz davor hatte Cablecom ei-
nen Kombirabatt für Kunden
lanciert, die mehrere Dienste
beziehen. Bereits seit zwei Jah-
ren gibt es das Kombiangebot
“Free Internet” von Sunrise.

Jahrelang war es üblich, dass
die Anbieter den Kunden für
Festnetz, Internet, TV-Empfang
und Mobilfunk jeweils isolierte
Angebote unterbreiten. Jedes
Produkt hatte seinen eigenen
Preis. Wer mehrere Dienstleis-
tungen vom gleichen Provider
bezog, erhielt keinen Rabatt.
Dies ändert sich nun mit der Ein-
führung von Kombiangeboten.

“Casa Trio” ist das neue Bundle-Angebot
von Swisscom und bietet für den Pauschalpreis
von 113.25 Franken pro Monat einen Festnetz-
anschluss, beliebig viele Gespräche innerhalb
des Schweizer Festnetzes, einen Internet-
anschluss mit bis zu 20 MBit/s sowie Swisscom
TV (bekannter unter dem bisherigen Namen
Bluewin TV). Vergleichbare Dienstleistungen

Die drei grossen Telekomgesellschaften Swisscom, Sunrise und Cablecom bieten Kombiangebote für Festnetz, Internet und Fernsehen an.

Der Internet-Vergleichsdienst comparis.ch hat für Online PC die Angebote unter die Lupe genommen.

separat bezogen kosteten
bisher 12.25 Franken im Monat mehr. Den
meisten Kunden reicht heute ein ADSL-An-
schluss mit 5 MBit/s für 49 Franken pro Monat.
Diese Kunden bezahlen für Festnetz, ADSL
und TV insgesamt 105.50 Franken Grundge-
bühren, zusätzlich fallen allerdings noch Ge-
sprächsgebühren an. Wer Festnetz, Internet
und TV von Swisscom beziehen will und für
mehr als sieben Franken innerhalb des
Schweizer Festnetzes telefoniert, fährt mit
“Casa Trio” günstiger und erhält zudem noch
einen schnelleren Internetzugang. Ein Nach-
teil ist, dass nur profitieren kann, wer Festnetz,
Internet und TV von Swisscom bezieht.

Tiefere Kosten dank
Kombirabatt
Cablecom wirbt mit dem Komiker Massimo
Rocchi für den “3 für 2”-Rabatt. Grundidee:
Wer drei Produkte nutzt, muss nur zwei bezah-
len. Die niedrigste Grundgebühr wird nicht
verrechnet. Leider gelten nur bestimmte Pro-
dukte für den Kombirabatt. Wer etwa mit dem
“digital phone” telefoniert oder nur den ge-
wöhnlichen Digital-TV-Receiver nutzt, muss
für den Rabatt auf ein anderes – oft teureres –
Produkt wechseln. Der Kunde dürfte meistens
trotzdem weniger bezahlen, weil die Gesamt-
kosten durch den Kombirabatt sinken. Wäh-

rend der Wechsel bei Internet
und Festnetz nur eine kleinere
Änderung ist, bedeutet der
Wechsel des Digital-TV-Ange-
bots den Austausch der Set-Top-
Box. Kunden akzeptieren zudem
auch die neuen Vertragsbestim-
mungen und können damit nur
noch einmal pro Jahr ohne Straf-
gebühr kündigen. Wer seinen
Vertrag vor Ende 2008 abge-
schlossen hat, konnte bisher je-

derzeit kündigen.
Sunrise und Orange

bieten ihren Kunden
Kombiangebote an.
Im Gegensatz zu
Swisscom und Ca-

blecom ist kein TV-
Empfang darin enthalten, dafür
Mobilfunk. Wer als Sunrise-

Kunde mit bestimmten Handy-Abos telefo-
niert, bezahlt neben den Gebühren für das
Handy-Abo 30 Franken für den Festnetz-An-
schluss und erhält den ADSL-Anschluss um-
sonst dazu. Wer Festnetz, ADSL und Festnetz
von Orange oder Sunrise bezieht, erhält einen
monatlichen Rabatt von zehn Franken.

Sunrise am günstigsten
Die Angebote von Swisscom und Cablecom
sind nahezu gleich teuer. Je nach persönlicher
Nutzung ist entweder Cablecom oder Swiss-
com ein paar Franken billiger. Die Bundle-An-
gebote von Swisscom und Cablecom enthalten
Digital-TV, aber keinen Mobilfunk. In der
Schweiz reicht den meisten Menschen das
analoge TV völlig und Digital-TV ist noch nicht
weit verbreitet, während fast jeder mit einem
Handy herumläuft. Deshalb dürften Bundle
ohne Digital-TV, dafür mit einem Handy-Abo
interessanter sein. Am günstigsten ist in den
meisten Fällen das “Free Internet“-Angebot
von Sunrise für Festnetz, Internet und Handy
und der analoge TV-Anschluss vom Kabel-TV-
Betreiber. Kleinere Unterschiede: Das TV-An-
gebot ist kleiner und der Internetzugang ist
etwas langsamer, aber völlig ausreichend
schnell. ■

Ralf Beyeler

HD-TV: Wer auf HD-TV umsteigt, benötigt
zusätzlich zum Fernseher eine Set-Top-Box.

Bundle: Angebote mit Handy-Abos sind am attraktivsten.


